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Die Anzeige der vorgenannten Änderung der Verbandssatzung wurde von der 
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https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/amtsblatt/2017/47-2017.pdf 
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Bekanntmachung   

  
 
des Beschlusses der Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Volkshochschule 
Bergheim“ über die Feststellung des Jahresabschlusses 2016 und die Entlastung des 
Verbandsvorstehers 
 
1. Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses einschließlich Entlastung 
 
Die Verbandsversammlung der Volkshochschule Bergheim hat in ihrer Sitzung am 24.11.2017 
zum Jahresabschluss 2016 folgende Beschlüsse gefasst: 
 

1. Die Jahresrechnung 2016 wird von der Verbandsversammlung gemäß  
§ 96 Absatz 1 GO beschlossen. 

 
2. Dem Verbandsvorsteher wird nach gleicher Vorschrift für das Haushaltsjahr 2016 

vorbehaltlos Entlastung erteilt. 
 

3. Der Jahresüberschuss 2016 in Höhe von 122.215,59 € ist gem. § 75 Abs. 3 GO zu 
einem Drittel (40.738,53 €) der Ausgleichsrücklage zuzuführen. Die 
Ausgleichsrücklage erhöht sich von 37.046,43 € auf nunmehr 77.784,96 €. 

 
 
 
Die Bilanz per Stichtag 31.12.2016 stellt sich wie folgt dar: 
 

1. Anlagevermögen 119.539,21 €    1. Eigenkapital 233.354,88 €    

2. Umlaufvermögen 1.399.539,84 € 2. Sonderposten -  €                 

3. Aktive Rechnungs- 8.512,80 €        3. Rückstellungen 1.150.621,14 € 
abgrenzung

4. Verbindlichkeiten 143.615,83 €    

5. Passive Rechnungs- -  €                 
abgrenzung

Summe Aktiva 1.527.591,85 € Summe Passiva 1.527.591,85 € 

P A S S I V AA K T I V A

 
 
 
Die Ergebnis- und Finanzrechnung 2016 sieht wie folgt aus: 
 
Gesamtergebnisrechnung 2016 in €
Erträge 2.034.313,57  
./. Aufwendungen 1.910.909,81  
Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 123.403,76     
+ Saldo Finanzergebnis 1.188,17 -        
+ Saldo Außerordentliches Ergebnis -                   
Jahresergebnis 122.215,59       
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Gesamtfinanzrechnung 2016 in €
Einzahlungen 2.119.857,82  
./. Auszahlungen 2.002.837,03  
Saldo der lfd. Verwaltungstätigkeit 117.020,79     
+ Einzahlungen aus Investitionstätigkeit -                   
./. Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 22.614,35       
Saldo aus Investitionstätigkeit 94.406,44       
+ Aufnahme u. Rückflüsse von Darlehen 550,08            
Änderung des Bestandes an eigenen 94.956,52        
Finanzmitteln  
 
 
2. Bekanntmachung 
 
Der Jahresabschluss 2016 des Zweckverbandes Volkshochschule Bergheim wird hiermit gemäß 
§ 18 Abs. 1 GkG in Verbindung mit § 96 Abs. 2 GO NRW öffentlich bekannt gemacht. 
 
 
Bergheim, den 12. Dezember 2017 
 
 
 
gez. 
 
Peter-Hans Ludes 
Verbandsvorsteher 
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Volkshochschule Bergheim 
 
Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Volkshochschule Bergheim, 
Zweckverband der Städte Bedburg, Bergheim, Elsdorf und Kerpen für das Haushaltsjahr 2018. 
 
1. Haushaltssatzung 
Aufgrund des § 18 Abs. 1 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit in der zurzeit 
geltenden Fassung, in Verbindung mit §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der zurzeit geltenden Fassung und des § 7 der Zweckverbandssatzung in der zur-
zeit geltenden Fassung hat die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Volkshochschule 
Bergheim am 24.11.2017 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018, der die für die Erfüllung der Aufgaben des 
Zweckverbandes voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungs-
ermächtigungen enthält, wird  
 
im Ergebnisplan mit 
 
 Gesamtbetrag der Erträge auf    1.989.900 € 
 Gesamtbetrag der Aufwendungen auf      1.988.500 € 
 
im Finanzplan mit 
 
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
 laufender Verwaltungstätigkeit auf     1.989.900 € 
  
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
 laufender Verwaltungstätigkeit auf      1.949.000 € 
 
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit  
 und der Finanzierungstätigkeit auf              550 € 
 
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 
 und der Finanzierungstätigkeit auf         33.000 € 
 
festgesetzt. 
 
 

§ 2 
 

Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt. 
 
 

10



 
 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 
 

§ 4 
 

Die Verringerung der Ausgleichsrücklage zum Ausgleich  
des Ergebnisplans wird auf            0 € 
festgesetzt. 
 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung  
in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf       150.000 € 
festgesetzt. 
 
 

§ 6 
 

Die von den Verbandsmitgliedern zu entrichtende  
Zweckverbandsumlage wird auf              4,20 €  
je Einwohner der Verbandsmitglieder festgesetzt. 
 
 

§ 7 
 

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
 
Der Verbandsvorsteher entscheidet gemäß § 18 GkG in Verbindung mit § 83 Abs. 2 GO NRW 
über die Leistung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben. Es wird festgelegt, dass über- 
und außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen unerheblich sind, wenn sie 5.000 Euro 
nicht überschreiten.  
 
 

§ 8 
 

Flexible Haushaltsbewirtschaftung 
 

Zur flexiblen Ausführung des Haushaltes wird Folgendes bestimmt: 
Der Haushalt der Volkshochschule Bergheim ist in Produkten gegliedert. In den gebildeten Pro-
dukten sind die Gesamtsummen der Erträge und Aufwendungen bzw. der Einzahlungen und 
Auszahlungen des Produktes für die Haushaltsführung verbindlich (Teilergebnispläne). Das 
Gleiche gilt für Ein- und Auszahlungen für Investitionen. 
Alle Erträge/Aufwendungen bzw. Ein-/Auszahlungen innerhalb der Produkte sind gegenseitig 
deckungsfähig.  
Mehrerträge bei einem einzelnen Produkt berechtigen in diesem Produkt zu Mehraufwendungen. 
Das Gleiche gilt bei Mehreinzahlungen. Mehraufwendungen bzw. Mehrauszahlungen im Rahmen 
der echten und unechten Deckungsfähigkeit gem.  
§ 21 GemHVO gelten nicht als überplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen. 
Mindererträge bzw. Mindereinzahlungen führen zu entsprechenden Minderaufwendungen und 
Minderauszahlungen. 
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§ 9 
 

Stellenplan 
 

Soweit im Stellenplan der Vermerk "künftig wegfallend" (k. w.) angebracht ist, ist jede freiwer-
dende, von dem Vermerk betroffene Beamten- und Beschäftigtenstelle nicht mehr zu besetzen. 
 
Soweit im Stellenplan der Vermerk "künftig umzuwandeln" (k. u.) angebracht ist, ist jede frei-
werdende, von dem Vermerk betroffene Beamten- und Beschäftigtenstelle in eine Stelle einer 
niedrigeren Besoldungs- und Entgeltgruppe umzuwandeln. 
 
2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.  
 
Die nach § 19 Abs. 2 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit erforderliche Geneh-
migung zur Feststellung in § 6 der Satzung ist vom Landrat des Rhein-Erft-Kreises als untere 
staatliche Verwaltungsbehörde in Bergheim mit Verfügung vom 07.12.2017 erteilt worden. 
 
Hinweis: 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung gegen Satzungen nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr 
geltend gemacht werden – es sei denn: 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden 
c) der Verbandsvorsteher hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel gegenüber dem Zweckverband vorher gerügt und da-

bei die verletze Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
Bergheim, 12.12.2017    
       
      gez. 
      
      Peter-Hans Ludes 
      Verbandsvorsteher 
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Stadt Pulheim

Der Bürgermeister

pu1t1sin, l? Ä2. LDAa

Bekanntmachung

über die Auslegung des festgestellten Jahresabschlusses

für das Haushaltsjahr 2016 gemäß § 96 Abs. 2 GO NRW

und des Beteiligungsberichtes für das Jahr 2016 gemäß § 117 Abs. 2 GO NRW

Der Rat der Stadt Pulheim stellte am 12.12.2017 den vom Rechnungsprüfungsausschuss am 06.12.2017 geprüf-

ten Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2016 durch einstimmigen Beschluss fest. Gleichzeitig erteilten die

Ratsmitglieder auf Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses der Stadt Pulheim dem Bürgermeister ge-

mäß § 96 Abs. 1 G0 NRW einstimmig die Entlastung.

Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2016 sowie der Beteiligungsbericht für das Jahr 2016 liegen bis zur

Feststellung des Jahresabschlusses 2017 im Rathaus in Pulheim, Alte Kölner Straße 26, Zimmer 0.38, zur Ein-

sichtnahme während der Dienststunden wie folgt öffentlich aus:

montags bis freitags von 08:30 - 12:00 Uhr

montags bis mittwochs von 14:00 - 16:00 Uhr

und donnerstags von 14:00 - 18:00 Uhr

Der Beteiligungsbericht 2016 kann darüber hinaus online im Ratsinformationssystem der Stadt Pulheim, Ratssit-

zung vom 12.12.2017, TOP 1.3 ,Feststellung des Jahresabschlusses 2016 und Entlastung des Bürgermeisters"

eingesehen werden.

§".I. %rgLJ

Frank Keppeler

Bürgermeister
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